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5Ronde magiſtrali Phoebus TVA25 J

tempõöra cinoit
rB= Sudoris mnut ptæbet Apollo TIBI.9

Vt creſcant, uoueo, quos dat T IBI laurus hono-

r|s;Et Sophiæ ſtudiis commuda digna ferant.
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S—  82:Vid iuuat ingeaus didiciſſe fideliter artes,

4 Et mentænqſ ꝗiis exoqljiſę bonisã
Exermplo hoẽ docet, ecce, ſuò nunc WEISIVS,

ornantræNQuippe Ipſum: doẽt dinna brahea vitis2 -a-

Y æ -x

Hos TIBI nunc toio deſectore grator honores,

Et TIBI muãiores cęr IEvs, opto, breum
SicVIR Owptiliia ſdoctriuus àisdistũe praemiairite adepto,

applaudit

MARTINVS HASSENMoralium Ciuilium P. P. h. t. Decanus Comes Palat.
Caeſar.



m Rborei fetus. quos Pindi ſeminat uber,C

x Cingite uictrici uictricia tempora lauro.Cingite Weiſiadæ, cingite fronde caput.

Non dabit hæc maius, quam capit ipſa, decus.

IO. GVILIELMVS BERGERVS,
PP

YUm Uirtus animam coronet, sopienti mentem,
Et iungat dotes utraque Diua ſuas;C.. titulo ornaris: ſed honoris præmia

Sunt ornamenti publica ſigna TVI.
Gratul. ſcr.

CHRISTOPH. LVDOV. CRELLIVS
lur. V. D. Poẽt. P. P.

 1EISIVS, Helmiſtadii Præſul, meritis venerandus,

Quem frater genuit, ſtudiis formaſſe ſacratis

Vt filium TE, diligit.

Lætatur, vt Parens ſolet.
Nuneé TLdat ſerto. 3 enhicumque Magiſtr umr

=u Icueoris.
10

aA/Mox tertio beaberis.O TE felicem Dũrauiſus amore,

Scilicet exiſtes clarus, cunctisque decorus
Videberis prudentibus.

Eonoribus' Domini Magiſtri Weiſi
dabat

Eãl

FRANCISGCVS WOKENIVS
8B8BTneol Lic. LL. Orient. P. P.O.

l t

Ugend und Geſchicklichkeit, der Gelehrten Zierd und Starcke,

JDDDPdiſte hin zur oſub-üfl
Kommt ihm wegen dieſer Hoh ein verborgner Schwindel an,

Stelle ſeine Sehnſucht ein nach dem Preiß der Lorbeer-Zweigen,
Weil ihn, als ein raſcher Strohm, Spott und Schimpff befallen kan.
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Dieſes hat, Wohledler Freund, Deine Vorſicht üderleget,
Und wie weit die Krante gehn, unparthehlich nachgedact.

Drum, da die Gelehrſamfeit feine leeve Blatter traget,
Jſt es billig, daß das Gluck Dir Magiſter-Crantze macht.

Dieſe Wirde treibe Dich zur Bewahrung reiner Lehre,
(Denn auf den verkehrten Kopffen paſſet dieſer Titul nicht)

Und dereinſt, ich wunſche es, aur Werredtung reiner Chre,
Wenn geweyhte Aarons-Kleider Dich erinnern Deiner Pflicht.

D. ANDREAS CHARITIVS, ARCHIDIAG.
p.t. Inſpect Wittenb. Vicarius.

MADRIGAL
WJe Hoffnung iſt erfullt,

Die mancher ereund vou Jhin Hochwerther, machte,
Heut wird SEJN Yaupt init Daphnis Schmuck umhullt,
Den ER mit Ruhm verdient,
Und ſelbu zu wege brachte,

2:uãtutturò; surn Jtũ:tũ ſHat t das Oluck viggr. IDas wird Er an; dem erhoihſten daulten,
n Dtſen Gunſt neo creuen Lebesee  e
Fr noch beſiandig ſteht.
Min diffne GOtt viel neuer Giuſeu:.

rx 4.-
Die Hoffnung iſt erfüllet worden. jDamit es heißt, wenn Gr durc

\\tum wSo laſſet e
Wver ein

Womit A
graut.

Du tragſi nm ein.cgn Dichden ifi Bienut ven eu
ETHiſcec

um nis usu n= So—
M. Jacob Ehrhardt SS. Theol Baccalaur.
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